
Welcome Days Wintersemester 2024
01. Oktober 2024, 13:00-14:00 Uhr, HS A

Studien des Institutes für
Erziehungswissenschaft und 

Bildungsforschung 
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Zuständigkeiten

Kontakt: spl-ifeb@aau.at

Studienprogrammleiterin Viktorija Ratković 
Stv. Studienprogrammleiterin
(Zuständig für BA)

Cindy Wrann

Stv. Studienprogrammleiterin 
(Zuständig für MA)

Monika Kastner

Administration Renate Bojanov

Administration Heike Petschnig-Konrad

Studienassistentin Carina Wembacher

mailto:spl.ifeb@aau.at


Studienvertretung

Das Team

 Vorsitzende: Laura Weiß

 Stellvertreterinnen/Mandatarinnen:

Chiara Lackner / Susanne Schützer / Raphaela Gischa / 
Lena Woschitz

oeh.ebw@aau.at

mailto:oeh.ebw@aau.at


Lernräume

Lernraum BA und alle MAs

Mittwochs, 15:15 - 16:45 Uhr

Raum: N.2.57 

LV-Nummer: 000.340

Tutor*innen: Lea Aichinger, Sebastian Reinwald



Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Dauer (§ 1)

6 Semester 180 ECTS 
European Credit Transfer System (Arbeitsbelastung /Workload)

• 25 Arbeitsstunden = 1 ECTS
• Universitätsgesetz UG setzt fest: Arbeitsbelastung eines Jahres 

= 1.500 Stunden (60 ECTS) = Mindeststudienzeit
• Dazu zählen alle Leistungen, die zur Erreichung des Lernzieles 

notwendig sind: Teilnahme an der Lehrveranstaltung, 
Selbststudium, Recherche, Verfassung von Arbeiten, 
Prüfungsvorbereitung, Ablegen der Prüfung

• Lehrveranstaltungen haben zumeist 4 ECTS. Pro Semester 
sollten im Schnitt 7 bis 8 Lehrveranstaltungen absolviert 
werden, um das Studium in Mindeststudienzeit abzuschließen.
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• Mindeststudienleistung: mindesten 16 ECTS in den ersten 4 Semestern des 
BA-Studiums. Konsequenz bei Nichterbringung: Erlöschen der Zulassung 
zum Studium, neuerliche Zulassung (an AAU) ist erst nach 2 Studienjahren 
wieder möglich.

• Prüfungsaktivität: mindesten 16 ECTS pro Studienjahr 
Pro Studienjahr sollten zumindest 16 ECTS (= etwa 4 Lehrveranstaltungen) 
absolviert werden, um prüfungsaktiv zu sein. Ausschließlich für 
prüfungsaktive Studierende erhält die AAU Finanzmittel, um Lehre, Services 
und Infrastruktur weiterhin zu finanzieren.
Die Breite und Vielfalt des Lehrangebots ist somit von prüfungsaktiven 
Studierenden abhängig.

• Anerkennung von Prüfungen (für Leistungen, die VOR der Zulassung 
erbracht wurden): Antragstellung bis Ende des zweiten Semester
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Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Allgemeine Informationen



Pflichtfächer
(PF)

Gebundene 
Wahlfächer 

(GWF)

Freie
Wahlfächer 

(FWF)

Praxis Bachelor-
arbeit

Bachelor-
prüfung

PF 1 – 10 1 - 6

96 ECTS 36 ECTS 18 ECTS 18 
ECTS

8 ECTS 4 ECTS

Umfang = 180 ECTS       6 Semester

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Aufbau und Gliederung (§ 5)

7



PF 1 Studieneingangs- und Orientierungsphase 12 ECTS

PF 2 Bildung, Entwicklung und Sozialisation über die Lebensspanne                  8 ECTS

PF 3 Forschungsmethoden (I) 12 ECTS

PF 4 Angewandte Forschungsmethoden (II) in Arbeits- und Berufsfeldern 12 ECTS

PF 5 Geschichte und Theorien der Bildung und Erziehung 12 ECTS

PF 6 Pädagogische Handlungstheorien 8 ECTS

PF 7 Gesellschaftliche und institutionelle Voraussetzungen von Erziehung 
und Bildung

8 ECTS

PF 8 Geschlechterbezogene, inter- / transkulturelle und internationale 
Themen in pädagogischen Berufs- und Handlungsfeldern                                                

12 ECTS

PF 9 Pädagogische Berufs- und Handlungsfelder                                                      6 ECTS

PF 10 Praxisbegleitung 6 ECTS

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Pflichtfächer = PF

8



GWF 1 Philosophisches Propädeutikum 12 ECTS

GWF 2 Organisation, Personal und Management in Non-Profit-Organisationen 12 ECTS

GWF 3 Medienkultur und Medienpädagogik 12 ECTS

GWF 4 Psychologische Grundlagen der Erziehungs- und Bildungswissenschaft 12 ECTS

GWF 5 Feministische Wissenschaft/Gender Studies 12 ECTS

GWF 6 Friedenspädagogik 12 ECTS

Aus sechs Wahlfachbereichen sind drei „Gebundene 
Wahlfächer“ auszuwählen (36 ECTS) 

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Gebundene Wahlfächer GWF
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Aus dem Angebot anerkannter in- und ausländischer

Universitäten im Ausmaß von 18 ECTS nach 

freier Wahl.

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Freie Wahlfächer FWF
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Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Lehrveranstaltungsarten (§ 8, § 16)

1) Vorlesungen (VO)
 Wissensvermittlung erfolgt durch Vortrag der Lehrenden
 Prüfung findet in einem einzigen (schriftlichen und/oder mündlichen) 

Prüfungsakt statt
 keine Anwesenheitspflicht

2) Prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen 
Proseminar PS, Seminar SE, Kurs KU, VC VO+Kurs, u.a. 
Mischformen
 Beurteilung erfolgt aufgrund von schriftlichen und/oder mündlichen 

Beiträgen der Teilnehmer*innen während der gesamten LV und nicht in 
einem Prüfungsakt

 besteht Anwesenheitspflicht (Details obliegen dem*der LV-Leiter*in)
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Empfohlene Lehrveranstaltungen

Folgende drei Lehrveranstaltungen (PF1) der StEOP müssen im ersten Semester 
abgeschlossen werden:

 Einführung in die Erziehungs- und Bildungswissenschaft (VO) (WICHTIG, 
da diese LV im SoSe 25 nicht stattfindet)

 Reflexion eigener Erziehung und Bildung (KS)
 Einführung in das wissenschaftliches Arbeiten und Darstellen (PS)

Weiters sollten folgende Vorlesungen absolviert werden:
 PF2: Bildung, Entwicklung und Sozialisation in Kindheit und Jugend 
 PF2: Bildung, Entwicklung und Sozialisation im Erwachsenenalter
 PF3: Einführung in die sozialempirischen Forschungsmethoden

Ergänzend dazu können absolviert werden:
 Lehrveranstaltungen aus den Gebundenen Wahlfächern (GWF)  
 Freie Wahlfächer (FWF) 



• facheinschlägige Praxis von 450 Stunden (18 ECTS)
• in max. drei pädagogischen Institutionen
• muss studienbegleitend absolviert werden
• empfohlen wird die positive Absolvierung von 20 ECTS aus

den Pflichtfächern
• LV Praxisbegleitung (4 ECTS), Besuch während der Praxis

empfohlen
• Praxisbericht (2 ECTS)

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Praxis (§ 15)



Ansprüche:
– soll in einer päd. orientierten Einrichtung

absolviert werden
– pädagogische Tätigkeiten
– sollte von einer*/eines* Pädagogin*/Pädagogen*

angeleitet, begleitet und reflektiert werden

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Rahmenbedingungen facheinschlägige Praxis



• kann als Praxis angerechnet werden
• durch ein Auslandsstudium (mind. einem Semester/Trimester) 

kann dies mittels Antrag entfallen
– zumindest 12 ECTS in facheinschlägigen (erziehungs- und 

bildungswissenschaftlich) LV erbracht wurden
– Information & Klärung in Bezug auf die Anerkennung/ Facheinschlägigkeit

der  geplanten Prüfungen (Vorausbescheid): spl-ifeb@aau.at
– Praxisbegleitung muss auf das Auslandsstudium folgende Semester

verpflichtend besucht werden inkl. verfassen des Berichts

Stipendienprogramme u.a.: ERASMUS+ & Joint Study 
https://www.aau.at/international/studieren-im-ausland/

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Praxis / Auslandsstudium (§ 7)

mailto:spl-ifeb@aau.at
https://www.aau.at/international/studieren-im-ausland/


• Vorab-Genehmigung der geplanten Praxis 
https://www.aau.at/erziehungswissenschaft-und-bildungsforschung/studium/bachelorstudium-
erziehungs-und-bildungswissenschaft/

– Formular: https://www.aau.at/wp-
content/uploads/2020/06/20200615_Anmeldung_BA_Praxis_For
mular-1.pdf

– spätestens vier Wochen VOR Antritt der Praxis Formular an praxis-
ifeb@aau.at eingescannt zu senden

– Genehmigung oder Ablehnung durch die zuständige Person 
– alle Dokumente (Genehmigungen) sind nach Absolvierung der 

Praxisstunden dem Praxisbericht beizulegen

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Praxis

https://www.aau.at/erziehungswissenschaft-und-bildungsforschung/studium/bachelorstudium-erziehungs-und-bildungswissenschaft/
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2020/06/20200615_Anmeldung_BA_Praxis_Formular-1.pdf
mailto:praxis-ifeb@aau.at


• Modularisierung der absolvierten Praxisstunden
– Teilung der zu absolvierten 450 Praxisstunden (18 ECTS-AP) möglich 
– 3 x 150 Praxisstunden – 3 x 6 ECTS-AP
– formlose Anfrage mittels der Praxisstundenbestätigung an praxis-

ifeb@aau.at
– Kriterien der Praxisbestätigungen: 

• Kontakt/Adresse der Institution und Ansprechperson der Praxisstelle
• Kontakt/Adresse der*/des* Praktikantin*/Praktikanten*
• Zeitraum der absolvierten Praxis (Tag/Monat/Jahr)
• Arbeitsstunden
• Ausgewiesene Arbeitsbereiche und Tätigkeitsfelder
• Unterschrift und Stempel der Institution 

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Praxis

mailto:praxis-ifeb@aau.at


Bei Fragen bzw. Unsicherheiten bezüglich 
Praxis wenden Sie sich bitte an:  

praxis-ifeb@aau.at

mailto:praxis-ifeb@aau.at


• im Rahmen einer prüfungsimmanenten Lehrveranstaltung 
• Im PF 3, 5, 6, 7, 8 oder 9 
• LVs nicht mehrfach absolvieren! (Die Wiederholung einer positiv 

benoteten LV ist längstens 1 Jahr nach deren Benotung möglich. 
Siehe: https://www.aau.at/studium/studienorganisation/studienverlauf/pruefungen/#toggle-id-5) 

• Betreuung durch interne Lehrende (siehe Website: Liste mit 
möglichen LVs).

• Absprache mit der LV-Leitung

• Zeitpunkt: frühestens ab dem vierten Semester bzw. nach 
Absolvierung des Studienprojektes aus PF 4

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Bachelorarbeit (§ 14)

19



• positive Absolvierung aller Studienleistungen
• 30-minütige mündliche Fachprüfung 
• studienabschließende Prüfung
• Einzelprüfung
• darf nicht mit dem Pflichtfach der Bachelorarbeit 

identisch sein
• Prüfer*in und Gutachter*in der Bachelorarbeit dürfen 

nicht identisch sein

Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Bachelorprüfung (§ 16)
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…und was mache ich nach dem 
Bachelorstudium Erziehungs- und 

Bildungswissenschaft?



Das IfEB bietet DREI Masterstudien an:

• Diversitätspädagogik in Schule und Gesellschaft
• Erwachsenenbildung und berufliche Bildung 
• Sozialpädagogik und soziale Inklusion

Curricula und weiterführende Informationen

https://www.aau.at/erziehungswissenschaft-und-bildungsforschung/studium/


Mindeststudienzeit: 4 Semester (120 ECTS)

Praxis im Ausmaß von 150 Stunden / Projekt und 
Praxisforschung im Master Diversitätspädagogik in 
Schule und Gesellschaft

Abschluss: Master of Arts (MA)

Masterstudium
Allgemeine Informationen
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Masterstudien dienen der Vertiefung und Ergänzung 
der wissenschaftlichen Berufsvorbildung auf der 

Grundlage von Bachelorstudien.
• sind theoriegeleitet und forschungsorientiert 
• bieten Berufs- bzw. Tätigkeitsbezüge 
• eröffnen Zugänge zu den pädagogischen Handlungsfeldern 
• Absolvent*innen verfügen über fachliche und 

überfachliche Kompetenzen für die Bewältigung berufs-
und tätigkeits-spezifischer Aufgaben



Erweiterungsstudien:

Transdisziplinäre 
Friedensstudien

Inter- & Transkulturelle 
Kompetenzen



Zur Vertiefung und Aneignung weiterer, nicht in dem zu erweiternden 
Studium enthaltenen Kompetenzen.

• Inter-/transkulturelle Kompetenzen 
• Transdisziplinäre Friedensstudien
• Digitale Kompetenzen
• Encounters in English
• Gender Studies
• Schreibwissenschaft
• Deutsch als Fremd- und Zweitsprache in der Lehre
• Nachhaltigkeit Entwicklung und Energie
• Social Competence and Organizational Learning (SCOL)

• Informationen: https://www.aau.at/studium/studienangebot/erweiterungen/

Erweiterungsstudien
Allgemeine Informationen

https://www.aau.at/studium/studienangebot/erweiterungen/


Erweiterungsstudien
Inter- & Transkulturelle Kompetenzen und Transdisziplinäre Friedensstudien

• parallel zu oder nach einem 
BA/MA-Studium an AAU

• 32 ECTS-AP 
• 2 Semester



• Informationen zur Zulassung Bachelor
www.aau.at/zulassung-bachelor

• Informationen zur Zulassung Master
www.aau.at/zulassung-master

• Mehr Informationen zu den Studien
Bachelorstudium Erziehungs- und Bildungswissenschaft
Sozialpädagogik und soziale Inklusion
Erwachsenenbildung und berufliche Bildung
Diversitätspädagogik in Schule und Gesellschaft

• Studienberatung Universität Klagenfurt 
studieninfo@aau.at

Institut für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung
Wichtige Links

http://www.aau.at/zulassung-bachelor
http://www.aau.at/zulassung-master
https://www.aau.at/erziehungswissenschaft-und-bildungsforschung/studium/bachelorstudium-erziehungs-und-bildungswissenschaft/
https://www.aau.at/studien/master-sozialpaedagogik
https://www.aau.at/studien/master-erwachsenenbildung/
https://www.aau.at/studien/master-diversitaetspaedagogik/
mailto:studieninfo@aau.at


Institut für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung
Homepage und wichtige Email-Adressen des Institutes 
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Website des IfEB:  
https://www.aau.at/erziehungswissenschaft-und-

bildungsforschung/
Alternativ: „ifeb aau“ in die Suchmaschine Ihrer Wahl eingeben.

Studienbezogene Fragen richten Sie gerne an: 
spl-ifeb@aau.at

Praxisbezogene Fragen richten Sie gerne an: 
praxis-ifeb@aau.at

Studienvertretung (ÖH)
oeh.ebw@aau.at

https://www.aau.at/erziehungswissenschaft-und-bildungsforschung/
mailto:spl-ifeb@aau.at
mailto:praxis-ifeb@aau.at
mailto:oeh.ebw@aau.at


Zeit für weitere Fragen
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